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SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN SCHULTHEISS

UND RAT VON LUZERN

"Wir sindt berichtet wie dass von Euch U. G. L . A. E . etwelche Wahren Zue Wäggis,

so Eüwer undt U. G. L. A. E . von Schweitz [ Schwyz ] an der Zinnen fahr füehren

lassen wollen , mit arest belegt , hingegen vor wohlermelten U. E. von Schweitz,

Eüwer Saltz , so Sye hinnen us durch Küssnacht verfertigen lassen , glicher ge¬

stalten Sequestiert und hierüber Zimbliche emsthaffte schriben under Eüch

beiderseits . . . gewechslet worden , welches Unns ein besonders hertzleidt er-

weckht hat , angesehen hieraus leichtlichen ein solcher Ungemach sich erheben,

welcher insonderheit bey diseren bestelten Zeiten Einer gantzen Eidtgnoschafft

Zue betrüeben usschlagen möchte . . .

Wir unserseits habend uns nit Endthalten können . . . [ dazu unser ] unmassgeb¬

liches gueterachten zue eröffnen , dass bey disen . . . gefährlichen coniunctu-

ren das beste sein wurde , wan Jhr . . . Eüch gefallen Hessen , dise Arest Zue

relaxieren , undt mit der Zohlseinforderung an der Zinnen Jnmittlest auch
ein [ zu ] halten . " Anschliessend könnte dann dieser Streit bei erster

Gelegenheit an einer eidg . Tagsatzung [ in Luzern ? ] beigelegt wer¬
den , indem man "das liebe unparteyische Recht"  anrufe , dem sich auch
[ihr Gegenpart ] Schwyz anzuschliessen bereit wäre.
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